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Klein, aber oho
– so lässt sich
unser Saarland
ganz gut be-
schreiben. Auf
einer Fläche von
2569,68 Qua-
dratkilometern
leben 1 021 101
Einwohner. Und
die stellen or-
dentlich etwas
auf die Beine:
Leistungen und
Produkte, die
(typisch saar-

ländisch)
oft genug
herausra-
gend sind.
In einer
Sonder-Bei-
lage stellt
Ihnen BILD
SAARLAND
„Starke
Marken“ vor. 16
Seiten, vollge-
packt mit inte-
ressanten Men-
schen und Fir-
men unserer Re-

gion. „Starke
Marken aus
dem Saar-
land“: Morgen
als kostenlose
Beilage in BILD.

Wir sind die 
Super-Gesellen

Saarbrücken – Großes
Wett-Schaffen im Ausbil-
dungszentrum des Ar-
beitgeberverbandes Bau
Saar (AGV).

Dort traten am Samstag
13 junge Profi-Handwerker
im Landes-Leistungswett-
bewerb an, werkelten sie-
ben Stunden lang an ihren
Aufgaben. Die Gesellen
zimmerten Dächer, zogen
Wände hoch, fertigten Stu-
ckateur-Kunstwerke an. Al-
les mit dem Ziel, das Saar-
land auf der Bundesebe-
ne vertreten zu dürfen.

„Es sind hervorragen-
de Arbeiten herausge-

kommen, die Noten stim-
men“, sagt AGV-Ausbil-
dungskoordinator Johan-
nes Hoffmann (47).

So hat etwa Patrick
Drumm (20), Sieger in der
Kategorie Maurer, 97 von
100 möglichen Punkten er-
halten. Hoffmann: „Das
entspricht dem Niveau
von Meistern!“

Die fünf Saarland-Sie-
ger werden im Novem-
ber bei den Bundes-
wettbewerben (in May-
en und Bad Segeberg)
antreten. BILD wünscht:
Viel Erfolg, Jungs!

mjb

Perl – Es ist DIE Kata-
strophe, die hoffentlich
nie geschieht: Ein GAU
(größter anzunehmen-
der Unfall) im franzö-
sischen Mega-Atom-
kraftwerk Cattenom,
nur zehn Kilometer vom
Saarland entfernt.

Piepsende Geiger-
zähler, Katastrophen-
helfer in Schutzanzügen.
In Perl-Sinz, Schengen
und Freudenburg übten
65 Rettungskräfte aus
dem Saarland, Luxem-
burg und Rheinland-
Pfalz ihre Zusammen-
arbeit. Frankreich war
mit Beobachtern dabei.

Inszeniert wurde ei-

ne atomare Verstrah-
lung durch ein Unglück
in Cattenom (4 Druck-
wasserreaktoren mit je
1,3 Megawatt Leistung).
„Das Training funktio-
niert nur mit echter Strah-
lung“, erklärt Andreas
Wöhr (50), Kernphysiker
der Saar-Universität:

„Damit die ABC-Kräfte
mit ihren Geräten etwas
erfassen können.“

So strahlte der Nu-
klear-Körper auf dem
Parkplatz nahe Sinz
mit 1,46 Mikrosievert
pro Stun-
de – dem
zehnfa-
chen Wert der natürli-
chen Strahlung. Wöhr:
„Ungefährlich für Men-
schen. Aber natürlich ist
es besser, Abstand zu
halten.“ In der Einsatz-
zentrale liefen alle Da-
ten zusammen.

„Im Ernstfall sind die
Menschen aufgefordert,
in den Häusern zu blei-

ben, bis die
atomare Wol-
ke abgezo-

gen ist und
Jodtablet-
ten einzu-
nehmen“,

sagt Rainer
Thome (55)
vom saar-

ländischen In-
nenministerium.
„Danach würde
sofort die
Evakuie-
rung star-
ten.“

Bleibt zu hoffen, dass
diese Pläne niemlas
eingesetzt werden
müssen.
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Saarbrücken – Jetzt geht
die Polizei mit Hightech auf
Verbrecher-Jagd! Der „Be-
weissicherungs- und Do-
kumentations-Kraftwagen“
(BeDoKw) ist neu im Ein-
satz.

Von außen sieht der wei-
ße Mercedes Sprinter (160
PS) unscheinbar aus wie je-
der andere Lieferwagen.
Doch innen drin steckt Tech-
nik im Wert von 200 000 Eu-
ro. Roland Hoffmann, Leiter
der Einsatzhundertschaft
der Bereitschaftspolizei: „Es
ist das einzige Modell im
Saarland. Bundesweit gibt
es derzeit 12 Stück bei Lan-
des- und Bundespolizei.“ 

Die Besonderheit: Die Te-
leskop-Kameras (ein bis zu
4 Meter hoch ausfahrbarer
Mast mit 2 Objektiven, zwei
integrierten zusätzlichen
Scheinwerfern) übertragen
Bilder aus 200 Metern Ent-
fernung gestochen scharf
auf die drei Monitore im Wa-
geninneren. 

Hoffmann: „Das dient zur
technischen Beweissiche-
rung bei Großeinsätzen –
wie Fußballspielen oder
Demonstrationen.“ tk
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Sonder-Beilage
morgen in BILD
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Mehrere Videokameras
auf dem Dach liefern Bil-

der ins Wageninnere
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Im Schutzanzug
ist ein Feuer-

wehrmann mit
dem Messgerät

unterwegs.
Denn die Mitar-
beiter werden

echter Strahlung
ausgesetzt

Sebastian 
Bauer (18) und
Marck Nikolaus (48)
aus Rimlingen in 
einer der mobilen
Messeinheiten
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Anzeige Anzeige

Einfach mit Karlsberg UrPils fotografieren lassen  
(z. B. bei Freunden, im Verein, in der Kneipe, ...) und 
das Foto hochladen auf www.karlsberg.de, per E-Mail 
senden an bringer@karlsberg.de oder einfach MMS* 
schicken an 45005, Stichwort „BRINGER“.

Hier eine kleine Auswahl der ersten Einsendungen.
Weitere tolle Bringer-Fotos unter www.karlsberg.de 

Wo bleibt Dein Bringer Foto? 
Gewinne mit etwas Glück ein Leben lang Karlsberg UrPils! 

Das Foto-Gewinnspiel wird von der Karlsberg Brauerei GmbH, Karlsbergstraße 62, 66424 Homburg durchgeführt. 
Teilnahmeschluss ist der 15. Oktober 2010. 
Zur Gewinnspielteilnahme ist ein Foto als Karlsberg UrPils „Bringer“ erforderlich, das über MMS und E-Mail eingesendet 
sowie auf www.karlsberg.de hochgeladen werden kann. Eine Mehrfachteilnahme mit unterschiedlichen Motiven ist möglich 
und erhöht die Gewinnchance, der Gewinner wird per Losverfahren ermittelt. Die eingesandten Fotos werden auf www.
karlsberg.de veröffentlicht. Der Teilnehmer sowie alle auf dem Foto abgebildeten Personen akzeptieren ausdrücklich diese 
Form der Veröffentlichung und sind zudem damit einverstanden, die Foto-Nutzungsrechte zeitlich, räumlich und inhaltlich 

uneingeschränkt auf die Karlsberg Brauerei zu übertragen. Karlsberg behält sich weiterhin das Recht vor, Aufnahmen die 
ihren Werten widersprechen nicht zu veröffentlichen und diese von der Gewinnspielteilnahme auszuschließen. Teilnehmen 
darf jeder ab 18 Jahren außer den Mitarbeitern der Karlsberg Brauerei sowie deren Angehörige. Der Gewinner erhält auf  
Lebenszeit, zu Beginn eines jeden Kalenderjahres, 12 Gutscheine für je eine Kiste Karlsberg UrPils (24x0,33l oder 20x0,5l). 
Die Gutscheine sind nicht übertragbar. Eine Barauszahlung des Gewinnes ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Durch die Gewinnspielteilnahme werden diese Teilnahmebedingungen akzeptiert.  
* Es entstehen die für den jeweiligen Mobilfunkvertrag gültigen Kosten für MMS-Versand.
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